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Zur Tagesgeschichte
Nachdem jetzt die Voce della Verita direct vor

liegt bringen wir in Folgendem den Wortlaut ihrer Aus
fassung vom 13 Januar

Die Voce della Verita also schreibt Ein Tele
gramm bringt uns die Nachricht daß die Kölnische Zei

tung u s w
Wir wissen noch nicht was wir davon denken sollen

wir warten auf die Vorlage des Documents
Unmöglich ist es durchaus nicht ja wir halten es

sogar für sehr wahrscheinlich daß der Papst an Maßregeln
gedacht hat welche geeignet sind eine freie Wahl seines
Nachfolgers sicher zu stellen

PiuS VI und Pius VII haben es gleichfalls gethan
Wem der Papst dies wichtige Document anvertraut

hat und unter welcher furchtbaren Verantwortung wir
Wissen eS nicht

Es ist unmöglich daß es Bismarck geglückt ist das
selbe von dem Verwahrer zu erhalten aber eS kennte sehr
möglich sein daß man eS diesem gestohlen hat

Unbedingt unmöglich ist es daß der Papst eine Cou
stitution gegeben hat welche das hergebrachte Papstwahl
recht durchaus umgestalten würde Die Legiti
mität dieser Wahl beruht einzig auf der Thatsache Die
Zweidrittelmajorität der Cardinalstimwen erhalten zu haben

Darüber hat Niemand Macht Weder der König von
Italien noch die Parlamente noch Herr von Bismarck ver
mögen zu verhindern daß der von zwei Dritteln der Car
dinäle Erwählte nichl Papst werde und sei Er ist der
Papst sxrvto oäio omuiuru um mit Luther zu reden

Wenn die Constitution echt ist wird sie in der
Form Aenderungen bewirten wollen Und in der That
kann man sich nicht mehr der alten Formen bedienen So
ist der Quirinal heute nicht mehr für die Wahl verwend
bar Man kann auch nicht mehr 13 Tage wie früher auf
die abwesenden Cardinäle warten Denn Italien und der
große Kanzler wollen sich um die Wahl bekümmern Aber
diese Vorbeugungen und Veränderungen sind nur nebensäch
lich Die einzige unumgängliche Bedingung ist das Votum
von zwei Dritteln der Cardmäle

Uebrigens ist Herr v Bismarck krank und sein erha
bener Gebieter ist noch kränker als er Der Papst dagegen
befindet sich vortrefflich

Schließen wir hieran zunächst eine Aeußerung des
Journal des DöbatS John Lemoinne ist der Meinung

die päpstliche Constitution sei zwar nicht unecht wohl aber
ungenau Wäre das Actenstück echt so könne er sich mit
seimm Inhalt immerhin einv rsianden erklären indem eS
sich in demselben nicht um ein Dogma sondern nur um
eine Angelegenheit der kirchlichen Regel handle Ein Ge
genpapst könne nur in Deutschland auftreten und würde
nur in Berlin Anhänger finden

Wie nimmt sich nun aber gegen den obigen Artikel

der Verita und gegen den Brief aus dem Valican wel
chen gestern die Germania ohne Datum brachte die Fan
fare aus mit welcher die soeben eingelaufene Voce della
Verita ihr Blatt vom 14 Januar eröffnet

Die famose von der Kölnischen Zeitung der All
gemeinen Zeitung der Liberta der Opinione u s w
veröffentlichte Bulle ist in Preußen und nicht in Rom fa
bricirt worden Ihr Fabrikant war ziemlich geschickt jedoch
nicht schlau genug sich zu verbergen Die That ist ihres
Urhebers würdig

Die Voce della Verita ist nunmehr unbedingt ver
pflichtet den Namen des Fälschers zu veröffentlichen Dies
verlangt auch die Opinione Letzlere schreibt außerdem
Nach unseren Erkundigungen hat man hier in Rom eine
Abschrift der betreffenden Bulle mit dem päpstlichen Siegel
gesehen Das Original liegt im Vatican aber man hat
davon eine Abschrift an jeden Cardinal gegeben

Berlin 17 Jan Prinz Carl von Preußen feierte
heute sein 25jähriges Jubiläum als Oberst Inhaber des
Kaiserl Königl Oesterreichischen Dragoner Regimentes Carl
Prinz von Preußen Nr 8

Nach einem vom StaatSministerinm beschlossenen
Gesetzentwurf bezüglich der Verwaltung erledigter Bischofs
sitze wird die Regierung ermächtigt das gesammte Vermö
gen der Diöcisanverwaltung mit Beschlag zu belegen und die
Verwaltung an eine von der Regierung zu bestellende Com
mission zu übertragen

Berlin 18 Januar Der heutige Staats Anzeiger
enthüll die am KrönungS und Ordensfeste verliehenen
Orden und Ehrenzeichen Es erhielten unter Andern

Den Stern zum Rothen Adler Orden zweiter Klasse
mit Eichenlaub

Graf Neidhardt v Gneisenau General Lieutenant und Kom
mandant von Magdeburg

Den Rothen Adler Orden zweiter Klasse mit Eichenlaub
und Schwertern am Ringe

v ZhchlinSki General Major und Commandeur der 14
Infanterie Brigade

Den Rothen Adler Orden zweiter Klasse mit Eichenlaub
v Borries General Major und Commandeur der 13 In

fanterie Brigade v Rabenau Geh Justizrath a D
und Dompropst zu Naumburg a S

Den Rothen Adler Orden dritter Klasse mit der Schleife
und Schwertern am Ringe

Freih v Amelnvxen Oberst Lieut u Chef des Geueralst des
4 Armee Corps Arnold Oberst ä 1a suits des
Schlesischen Feld Arüllerie Reg Nr 6 Corps Artillerie
beauftragt mit der Führung der 4 Feld Artillerie Brigade

v Donin Oberst und Commandeur des 1 Thüring
Jnf Reg Nr 31

Den Rothen Adler Orden dritter Klasse mit der Schleife
Bötticher Bürgermeister zu Magdeburg Bormann

Ober Postdirector zu Magdeburg Gabler Präsident

der General Commission zu Mersebnrg Grolig Geh
Ober Finanzrath und General Jnspector des Thüring
Zoll und Handels Vereins zu Erfurt Heimvroo
Appellations Gerichts Vicepräsident zu Magdeburg
v Köchen Oberst la srüts des Königs Grenadier Reg
2 Westpreußisches Nr 7 Commandant von Torgau

v Larisch Oberst und Commandeur des Magdeb
Kürassier Reg Nr 7 Loös Kreis GerichtS Director
zu Nordhausen Dr Möller General Superintendent
der Provinz Sachsen zu Magdeburg v Nathusius
Landes Oeconomierath zu Königsborn Kreis Jerichow I

v Pressentin Oberst und Commandeur des 2 Mag
deburgischen Jnf Reg Nr 27 Schow Geh Reg
Rath zu Magdeburg v Zedtwitz Oberst s 1a suils
des 4 Magdeb Jnf Reg Rr 67 Commandant von
Wittenberg

Den Rothen Adler Orden vierter Klasse
v d Decken Oberst Lieutenant u Commandeur des Magd

Husaren Reg Nr 10 Eisfeld Post Expediteur zu
Harzgerode Endell Reg Rath zu Merseburg
Fesca Rechnungsrath bei der Obcr Post Direction zu
Erfurt Franz Uiiiversiiäts Musi director zu Halle

Fromm Kreis Gerichte Director zu Stendal
Gärtner Deichhauptmann a D und Rittergutsbesitzer
zu Schönhausen Kreis Jerichow II Grünert KreiS
Steuer Einnehmer zu Nordhausen Günther Appell
Gerichte Rath zu Halberstadt Hesse Kreis Gerichts
Director zu Naumburg a S Hollefreund Super
intendent a D und Prediger zu Gransee Kreis Ruppin

Jahns Ober Post Commissarius zu Magdeburg
Lanz Staats Anwalt zu Naumburg a S Müller
Proviantmeifter zu Magdeburg v Netzer Oberst
Lieutenant im 3 Magdeb Jnf Reg Nr SV Per
gande Kreis Gerichtsrath zu Halle Petersilie Su
perintendent und Oberpfarrer zu Heldrungen Kreis
Eckartsberga Pfeiffer Appellations Gerichtsrath zu
Magdeburg Freiherr Röder v Diersburg I Major
im Generalstabe des IV Armeecorps Schuch Haupt
mann la suitv des 4 Magdeb Jnf Reg Nr 67 und
DirectionS Assistent einer Gewehrfabrik commandirt als
Adjutant bei der Jnfpection der Gewehr Fabriken
Schütze Steuer Jnfpector zu Magdeburg Schultz
Drector des kathol Schullehrer Seminars zu Heiligen
stadt Dr Torges Stabs und Bataillons Arzt beim
1 Magdeb Jnf Reg Nr 26 Lic Welken Super
intendent und Oberpfarrer zu Osterwieck Kreis Halber
stadt Wichert Director des Dom Gymnasiums zu
Magdeburg Dr Wustandt Ober stabsarzt 1 Klasse
und Regiments Arzt beim 2 Magdeburgischen Jnfanterie
Reg Nr 27 Dr Zacher Professor an der Univer
sität zu Halle

Den Königlichen Kronen Orden vierter Klasse
Biltz Apotheker in Erfurt Dr Gähde Ober Stabsarzt

2 Klaffe und Garnison Arzt zu Magdeburg vr

Das verlorene Ären
Novelle von Amely Bölte

13 FortsetzungNein, sagte Herr v Umbracht sonst nicht denn
eine solche Vollmacht giebt man nur Demjenigen in dessen
ehrenwerthe Gesinnung man das höchste Verträum setzt
Es thut mir daher auch so sehr leid daß Sie jene Ge
schichte nicht ausklären können

Können fragte sie mit halbem Lächeln
s sxvrrsv s koeuss

Mag sein aler ich fasse es nicht Ich habe äußern
dem mit dem Manne über Sie gesprochen und ihn gebeten
sich nach einer geeigneten Stellung für Sie umzusehen
Bei ihm gilt schon meine Empfehlung Ich habe als Ur
sache warum Sie mich verlassen me,ne Schwester genannt
deren Eifersüchteleien mir das Leben verdorben auch nicht
gesagt wie lange Sie bei mir gewesen DaS wird hoffent
lich Ihren Weg bahnen

Sie haben es gut gemeint, fiel Aurelie ein sollten
wir aber jemals schlechte Mittel zu guten Zwecken nehmen
Ich glaube es nicht und wünschte Sie hätten es nicht ge
than selbst wenn der Vortheil für mich noch so groß wäre
denn was wir dabei an unserer Seele verlieren steht über
diesem irdischen Gewinn

Nun Fräulein schelten Sie mich nochl sagte er
scherzhaft

Nein nein, fiel sie ein Ich ehre Ihre Absicht
und bin Ihnen dankrar für diese die Sache selbst aber
thut mir weh denn um Sie nicht Lügen zu strafen muß
ich mit lügen d h schweigend zugeben was für mich doch
eine Unwahrheit ist und wenn ich nun gar darauf ertappt
würde

Dann wälzen Sie alle Schuld auf mich
Wie großmüthig sagte sie scherzend Und glauben

Sie wirklich daß es mich rein wüsche

In der Frühe des nächsten Morgens reiste er ab und
sandte ihr seine karte mit x x e hinauf Sie legte sie
traurig bei Seite Sie erinnerte sie an einen abgerissenen
Faden der sich vielleicht nie wieder anknüpfen würde

Ihr Slübchen ging auf den inneren Hof hinaus es
war ein kleines düsteres trauriges Gemach das dem Ge
müihe keine Erheiterung brachte allein dem Muß des Le
bens gegenüber durste sie auf Stimmungen nicht Acht
haben Sie klingelte und forderte die Zeitungen um die
Anzeigen durchzuleseu

Dieemal fand sie aber nichts darin wovon sie hätte
Gebrauch machen können Sie nahm nun Tuch und Shawl
und ging in einen Buchladen um sich nach Agenten und
Personen welche Arbeit vermittelten zu erkundigen Mit
einer Liste derselben versehen wanderte sie durch die Stadt
und gab ihre Adresse ab bis sie ermüdet nicht weiter
konnte und in ihr Hotel zurückkehrte Weil man ihr die
Speisen höher berechnete wenn sie dieselben auf ihr Zim
mer forderte ließ sie sich unten ein einfaches MittagSeffen
reichen und stieg dann erst die Stiegen hinauf

Der Nachmittag kam ihr recht lang vor Sie hegte
die Absicht die Tage der Muße zu recht ernster Beschäfti
gung zu verwenden und hatte sich mit Büchern versorgt
allein ihre Gedanken schweiften ab Die Frage wie denn
das Alles so wunderbar gekommen trat immer wieder zwi
schen sie und ihre Lectüre uns regte sie an über das Ver
gangene nachzudenken statt sich dem Gegenwärtigen zuzu
wenden Der Schmerz dem ihr lieb gewordenen Berufe
entfremdet zu sein gewann aufs Neue Schärfe und das
Bedürfniß Mit dem Herzen zu dienen machte sich laut
Nur für den Erwerb za leben nur der Bestreitung ihrer
einfachen Bedürfnisse halber ein Amt zu suchen befriedigte
sie zu wenig Es mußte doch irgend ein Zweck sich finden
lassen dem sie dienen und wobei sie sich bewußt werden
konnte daß sie das Wohl Anderer fördere Blumen ans
ihren Pfad streue

Ob denn ihre Tante nicht doch vielleicht ihrer benöthigt
war Wenn sie etwa krank wäre Doch nein auch dann
nicht denn in ihrem Stifte war sie wohl aufgehoben war
für Alles gesorgt ihr konnte sie nichts sein j de Hoffnung
nach dieser Seite hin ging fehl

Wie Gott es Willi sagte sie endlich zu sich selbst
und nahm ihr Buch wieder ans Allein sobald sollte ihr
kein Fingerzeig dessen werden was daö Schicksal für sie
beabsichtigte und langsam schlichen die Tage an ihr vorüber

bis eine Woche daraus wurde die einem Monat gleich
schien Da endlich endlich kam eine Unterbrechung dieses
Einerlei durch die Metdung eines Agenten daß er einen
passenden Pasten für sie habe und sie bitte sich zu ihm zu
bemühen

Sie sollte ein kränkliches Ehepaar auf einer Badereise
begleiten Das Amt konnte unter Umständen ein verdienst
liches und darum ein schönes sein sie wollte es daher auch
annehmen und die Stunde wo sie die Leute kennen lernen
sollte ward festgesetzt

Wieder lag eine Arbeit vor ihr eine Pflicht zu erfül
len und das machte ihren Schritt leichter sie hoffte dadurch
freien Geistes zu werden und dem sie drückenden Schmerze
zu entrinnen

Es nagte fort und fort an ihr daß sie die Achtung
von Personen verloren auf deren Achtung sie Werth legte
und es betrübte sie daß der Trost den sie dafür bei Gott
suchte sie doch nicht ganz trösten wollte und ihr Herz so
schwer ließ

Sie stand noch spät am F nster und blickte in den
hellen Siernenhimmel dessen ruhige Klarheit so oft schon
friedlich auf sie gewirkt Da oben bewegte sich Alles in
unveränderlich ewigen Bahnen da glichen die Tausende von
Jahren dem einen Tage da rollten die Wolken über und
nebeneinander hin jede in ihrer eigenen Bahn und die
Sonne leuchtete heute wie am Schöpfungstage

Waö w ir Aurciie wenn sie sich diesem Unendliche
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Heineken Assistenz Arzt 2 Klasse beim 3 Magdeb Ins
Reg Nr 66 Nimpau Rittergutsbesitzer auf Cnnrau
Kreis Salzwedel Sachse Oberförster zu Schönebeck

Witte Oberförster zu Schönebeck
Den Adler der Inhaber des Königlichen Hausordens

von Hohenzollern
Röser Kantor und Organist zu Halle Wegrich I

Lehrer zu Dachwig Kreis Erfurt
Das Allgemeine Ehrenzeichen

Arnim Fußgmdarm zu Werben Arnold Fußgendarm
zu Quedlinburg Berger Steuer Aufseher zu Magde
burg Beyer Landbriefträger zu Roßla Block
Postschaffner zu Eisleben Bühler Kreiöbote zu Naum
burg Fischer Roßarzt bei dem Magdeburgischen Feld
Artillerie Regim Nr 4 DivisionS Artillerie Fischer
Postschaffner zu Erfurt Flügel gen Dorhciuer
Chaussee Aufseher zu Nordhausen Gaudig Kreis
Gerichtsbote und Exekutor zu Ziegeurück Gebauer
Gefangenen Aufseher und Hülfspolizeidiener zu Solingen

Hahndorf Banl Kafsendiener zu Nordhausen
Heinemann Regierungs Kanzlei und Haus Diener zu
Erfurt Henkel Steuer Aufseher zu Quedlinburg
Hildebrandt Polizei und Kassendiener bei der Landes
schule Pforta Höhne Schulze zu Zappendorf
Horn Ortsrichter zu Pnesitz Jrmischer Vice Feld
webel im 1 Thüring Jnf Reg Nr 31 Julius
Post Packmeister zu Magdeburg Kirchhofs Steuer
Aufseher zu Halle Klehm Negierungs Kanzleidiener
zu Magdeburg Kluge berittener Gendarm zu Worbis

Kühn KreisgerichtS Botenmeister zu Mühlhausen
Neumann Lecomotivführer bei der Thüring Eisenbahn
zu Erfurt Patze Chaussee Aufseher zu Aue
Reiber Oberschaffncr bei der Thüring Eisenbahn zu
Erfurt Reimers Fußgendarm zu Nebra Schal f
Bezirks Feldwebel im 2 Bat Naumburg 4 Thüring
Landw Reg Nr 72 Schröder Krcis Gerichtsbote u
Executor zu Halberstadt Schultze I berittener Gen
darm zu Herzberg Schulze I Baugefangenen Ober
Aufseher zu Magdeburg Schulze Buhnenmeister zu
Neumark Sträube I Fußgendarm zu Ziegenrück
Tatzel Ober Wachtmeister zu Lobnrg Todte Post
schaffner zu Magdeburg Voigt Schulze zu Westheeren
Weber Feldwebel im 4 Magdeb Jnf Reg Nr 67

Westphal Chaussee Aufseher zu Eichenbarleben
Von gewaltigem Eindrucke auf das ganze Ausland

werden die ergreifenden Worte fein mit welchen gestern der
Reichskanzler im Abgeordnetenhause seine Entrüstung über
die niedrigen Verläumdungeu kundgegeben hat deren Ziel
er ohne Unterlaß ist Und in der That es war ein großer
Moment es zu erleben wie dieser in der ganzen Welt als
der erste unter allen mitlebenden Menschen anerkannte
Staatsmann sich der ihn umkläffenden heimischen Meute
erwehrte wie er immer von Neuem aufgestachelt durch ein
in kühler Berechnung destillirtes Gift zu einem Affecte der
alle Fibern seines Herzens erzittern ließ wie er dennoch
die Teledoklinge seines gewaliigen Geistes mit der größten
Sicherheit zu führen wußte Es wird dieser Moment von
gewaltigem Eindruck sein im ganzen Auslande ob
aber auch bei uns

Wahrlich wir scheinen nicht wissen zu wollen was wir
an dem Manne haben und was er an uns gethan hat
Welch ein einfach tiefes und zugleich erhaben ehrenhaftes
Wort sprach dagegen der Kaiser von Oesterreich diesen Som

mer als man sein Ohr gegen den Besuch des deuischen
Reichskanzlers mit gleicher Bosheit gefangen nehmen wellte I
Er sagte seufzend Wenn wir ihn nur hätten I

Die Nordd Allg Ztg hatte den General Ladmi
rault angegriffen we l er von Frankreichs Praponderanz in
seiner Neujahrsanrede an die Officiere gesprochen habe
Die Agence Havas bringt dagegen die Erklärung Ladmi
rault habe den Ausdruck Präponderanz nicht gebraucht son
dern die Officiere einfach ermahnt dahin zu arbeiten um
Frankreich wieder zu heben damit ihm die Stellung auf
die es ein Recht habe wiedergegeben werde Die Mit
theilungen über Ladmirault s Anrede sollen ungenau gewesen
sein, heißt es im Dementi von Havas sollen wen
wird das bekehren

Posen 16 Jan Die Pos Ztg schreibt In der

gegenüber stellte was war sie in ihrer Endlichkeit So
wenig und dabei sich selbst so viel Ihr wollte bange wer
den vor der Kleinheit ihres Wesens und schnell rief sie den
Glauben zu Hülfe der ihr sagte daß ein Vaterauge über
ihr wache und jedes Haar auf ihrem Haupte gezählt sei
So war denn auch das Maaß ihrer Freuden und ihrer
Leiden von Ewigkeit bestimmt gewesen und was sie traf
das war gut

Demüthig neigte sie ihr Haupt in stiller Unterwerfung
unter ein blindes Gesetz und suchte ihr Lager wo ein ru
higer Schlaf sie fand

Sie erwachte mit einem Gefühle der Freudigkeit wie
sie es lange schon nicht mehr gekannt Die Sonne schien
hell in das Zimmer War es da was sie so frisch belebte
oder lag der Grund dazu tiefer hatte die kranke Seele den
Erdenstaub abgeschüttelt und ihr Kreuz mit freudigem Muthe
tragen gelernt

Sie erhob sich rasch um sich anzukleiden Da pochte
Jemand und auf ihr Wer ist da weidete sich das Zim
mermädchen mit der Botschaft daß der Herr auf Nr 5
sie bitten lasse ihr sobald sie angekleidet fei seine Aufwar
tung machen zu dürfen

Sie fragte nach seinen Namen Das Mädchen kannte
ihn nicht er war gestern Abend spät angekommen und hatte
sich noch nicht in das Fremdenbuch geschrieben Die Bot
schaft aber hatte er ihr sofort gegeben nachdem sie seine
Erkundigung ob ein Fräulein v Löwenberg hier wohne
bejahend beantwortet Forts folgt

Nähe des Doms b merkte Mittwoch Abends ein Beamter
wie aus der erzbischöflichen Curie durch einen Arbeiter eine
sehr schwere dem Anscheine nach mit Stricken umwundene
hölzerne Kiste fortgeschleppt wurde Da der Beamte ver
muthete daß ein Diebstahl vorliege so verfolgte er den
Verdächtigen beruhigte sich aber als er sah daß der Träger
der Kiste sich in eins der nobelsten Hotels unserer Stadt
begab wo auch bisweilen Grafen aus Mähren einkehren

Köln 17 Jan Die Kölnische Zeitung enthält
folgendes Telegramm aus Wien vom heutigen Tage Ge
gegenüber der durch eine neuerliche Bulle des Papstes ange
regten Befürchtung einer Beschränkung der Freiheit des
Conclave wird aus Rom als authentische Thatsache gemel
det die italienische Regierung habe eine Circularnoie an die
Großmächte gerichtet in welcher die Unerläßlichkeit der vol
len Freiheit des Conclave anerkannt und die Bereitwilligkeit
ausgesprochen wird zur Wahrung dieser Freiheit in Rom
die Bürgschaft dafür zu übernehmen daß das Conclave und
alle Theilnehmer an demselben als exterritorial betrachtet
werden sollen

Frankfurt 17 Jan Nach amtlicher Feststellung
über die heutige engere Wahl erhielt Sonnemann 7185
Stimmen und Dr Lasker 5685 Stimmen Sonnemann
ist somit gewählt Die Socialdemokraten stimmten in Folge
erneuter Weisung seitens des Präsidenten des allgemeinen
Deutschen Arbeitervereins Hasel clever für Sonnemann

London 17 Jan In Folge des Ausbruches der
Cholera in Rotterdam werden alle Provenienzen von dort
in England der Quarantäne unterzogen

Ans Hslle and Umgegend
1i Januar

Hinsichtlich der oft gerügten Unzuträglichkeiten
welche mit dem An und Abfah en nach und von dem hie
sigen Magdeburgs Leipziger Halle Easseler und Halle Sorau
Gubener Güterbahnhofe in Folge Niveaukreuzung derBahn
hofsgeleise verknüpft sind schreiende oft und immer
vergeblich gerügte Uebelstände kann der Staatsan
zeiger endlich die Mittheilung machen daß die wegen
Umänderung der fraglichen Niveau Kreuzung in eine Unter
führung seit längerer Zeit stattgehabten Verhandlungen
welche mit Rücksicht auf die zu berührenden verschiedenar
tigsten Interessen besonders schwierig waren kürzlich zur all
seitigen Annahme eines Projects geführt haben das allen
berechtigten Ansprüchen genügen dürfte und dessen thunlichst
beschleunigte Ausführung zu gewärtigen ist

Wir hoffen daß unter allen berechtigten Ansprüchen
nicht nurdieder öetiksfendm Eisenbahnverwaltungen
sondern auch die meistbetheiligten des Publikums speciell
des hiesigen Handels standes verstanden werden Trifft
diese Vermuthung zu dann darf man wohl voraussetzen
daß das Projcct wenigstens in seinen Grundzügen der Han
delskammer zur eventuellen gutachtlichen Aeußerung vorge
legen hat und von dieser die Interessen unseres Verkehrs
energisch gewählt worden sind Oder sollte die Nachricht
des Staatsanzeigers der Handelskammer ebenso neu gewe
sen sein wie vielen anderen Handel und Gewerbetreiben
den ebenso überraschend vielleicht wie die Verfügung
der Königlichen Regierung in Merseburg betreffs der Schlie
ßung der Passage über die Bahn auf dem Delitzscher Wege
vom 1 Februar ab in deren Folge der ganze bedeutende
Verkehr über die Brücke bei dem Znumermann schen Grund
stücke ursprünglich nur zur Aus hülfe für leichtes
Fuhrwerk bestimmt fermr über den anschließenden unge
pflastert en Weg über Rangirgeleise geleitet werden muß
Wir wollen wir müssen glauben daß diese Anordnung
die den Lebensnerv des hiesigen Verkehrs nach den Güter
bahnhöfen empfindlichst berührt dem gesammteu hiesigen
Hzndelsstante eine unangenehme Ueberras chung gewesen
ist wir wollen wir müssen glauben daß die schnell
sten und energischsten Schritte gethan werden dem Verkehr
zunächst nach dieser Richtung hin zu seinem Rechte zu ver
helfen wenn auch xost k Z3tum

Morgen beginnt eine neue Reihe von Benefiz
Vorstellungen im Stadttheater wir haben die angenehme
Pflicht zunächst auf die des Herrn Kapellmeisters von
Seckendorf hinzuweisen der das poesievolle Lebensbild

Therefe KroneS gewählt hat Die Titelrolle wird
Fräulein von Moser aus Gefälligkeit für den Benefician
ten spielen wir hören daß sie eine der vorzüglichsten Lei
stungen unseres GasteS ist

Musikalisches
Wegen Überfülle politischen Stoffs etwa verspätet

Die vom Haßler schen Vereine am 13 d M veran
staltete Soiree des Weimaraner Quartetts hatte sich wie
vorauszusehen war einer großen Betheiligung des musik
liebenden Publikums zu erfreuen Dieselbe entsprach auch
im Allgemeinen den von ihr gehegten Erwartungen

Die Partieen der ersten Geige und der Viola lagen
in den Händen vorzüglicher Künstler Herr Con
certmeister Kömpel gehört unbestritten zu den hervor
ragendsten Meistern der Gegenwart auf der Violine und
ist einer der würdigsten Schüler und Nachfolger von Spohr
dessen vortreffliche Geige in seinem Besitze ist In Feinheit
und Sicherheit des Vortrage sucht er feines Gleichen Ihm
zur Seite wußte Herr Concertmeister Wahlbrühl die

so oft verkannte Bratsche mit sinnigem Gefühl und Ver
ständniß zur Geltung zu bringen wie sich dies insbesondere
bei den schönen Variationen des Beethoven scheu äur
Quartetts herausstellte

Was die Wahl der zur Aufführung gelangten Piscen
betrifft so hätten wir unmaßgeblich die Muse Beethovens
vielleicht lieber durch ein anderes Quartett vertreten ge
wünscht Dagegen präsentirten sich Hahdn und Mozart
von der liebenswürdigsten Seite zumal ersterer in einer
seiner herrlichsten Compositionen dem väur Quartette
Der erste so innige Satz das schmelzende Adagio und das

kerxewuiu mobile des Finale mit wahrhafter Virtuosität
und im rapidesten Tempo vorgetragen eroberten sichtlich
alle Herzen Herr Kömpel schenkte uns in liebenswür
digster Weise noch den Genuß der großen Bach schen Cha
conue für die Geige und wir behaupten gewiß nicht zu
viel wenn wir uns dahin aussprechen dieses gewaltige
tief gedachte und technisch so überaus schwierige Tonstück
selbst von einem Joachim nicht besser und Verständnißroller
vorgetragen gehört zu haben

Möge der reichlich gespendete Beifall die wackeren
Künstler recht bald zu gleichem Zwecke unsern Mauern
zuführen Sie sollen uns herzlich willkommen sein n

Halle im Januar Dem bekannten Musikunter
uehmer Hrn Pollini welcher schon früher italieni
sche Sänger von Bedeutung dem deutschen Publikum vor
führte ist es für diese Saison wieder gelungen sehr vor
zügliche Gesangskräfte zu einer italienischen Opern
gesellschaft zu vereinen welche unter der speziellen Lei
tung des Kapellmeisters Hrn Goula in seinem Fache
eine Kapazität ersten Ranges steht Mitglieder der kleinen
Künstlertruppe sind Signora DerivliS von der gr Oper in
Paris Signora Friderici von der Scala in Mailand
Franchini von der Hofoper in Turin Sterbini vom
Carlotheater in Neapel Boffi der in Deutschland bereits
rühmlichst bekannte Baßbuffo und der Bassist Manni
Die Gesellschaft hat seit Ansang Januar in süddeutschen
Stuttgart und rheinischen Städten mir außerordentlichem

Erfolge gastirt und wird dem Vernehmen nach demnächst
auch auf hiesiger Bühne am 9 Februar mit der Oper

Dom Pasquale eine Gastvorstellung geben

Wie wir hören wird in einigen Tagen eine Unga
rische Nationalkapelle hier gastiren Wir lesen über
die Leistungen derselben in einem hervorragenden Berliner
Blatte folgendes Urtheil

Wir nahmen Gelegenheit uns von den eben so her
vorragenden wie originellen Leistungen der dunklen Söhne
der Pußta zu überzeugen Ohne die so unentbehrlich schei
nenden Requisiten der Noten wie des Taktstockes spielt die
Kapelle die verschiedenen Salonpiecen mit einer Präzision
als ob ein unsichtbarer Geist sie leite Und wahrlich ein
Geist feuert sie auch an es ist der so vielfach besungene
musikalische Magyarengeist Die Magyaren muß man nicht

blos spielen hören sondern auch spielen sehen sehen wie
ihre ganze Seele bet ihrer Musik thätig ist Das ganze
Bild der von Lenau so gefeierten Pußta entrollt sich in
den ungarischen Nationalmelodien vor unserem Geiste
Bald vernehmen wir elegische Klänge deren Melancholie
noch gehoben wird durch die Klänge des hier meisterhaft
gespielten Zimbels dann braust s wieder wild durch die
Saiten ein leidenschaftliches Presto malt uns die Magya
renlust Die Kapelle besteht fast nur aus Streichinstru
menten und besitzt in H n Hervath Geza einen Geiger
der sein Instrument mit Künstlerschaft zu behandeln weiß

Kirchlicher Verein
Unter der Leitung des Unterzeichneten hat sich ein

kirchlicher Verein der Domgemeinde gegründet dessen Mit
glieder an den allgemeinen christlichen Grundwahrheiten
festhalten und durch belehrende Vorträge freien Ge
dankenaustausch und brüderlichen Verkehr sich untereinander
in dieser Zeit stärken und befestigen wollen

Alle Mitglieder der Domgemeinde welchen das Wohl
unserer Gemeinde am Herzen liegt und denen der christ
liche Glaube noch theuer ist können an den monatlichen
Versammlungen dieses Vereins teilnehmen und werden
dazu eingeladen

Die erste Versammlung wird Dienstag den 20 Ja
nuar sein zunächst noch in dem Lokal Mauergasse 6 um
8 Uhr AbendS Vortrag über die Geschichte der Gemeinde

v Zahn
Dreszer Gesangverein Dienstag 7 9 Uhr Uebung

Biirsen Bersammlnng in Halle am 17 Januar 1874
Wetten 1000 Kilo bei starkein Angebot und nur mit haltender

Kauflust nach Qualität 80 89 Thlr bez
Roggen 1000 Kilo in matter Haltung 73 74 Thlr bez für hie

sigen Landroggen
Gerste 1000 Kilo hatte mehr Frage und feinere Qualitäten gut preis

hallend feine Cheval bis 77 Thlr Landgersten 74 75 Thlr
bez ordinäre und fehlerhafte billiger

Gersteumalz 50 Kilo still
Hafer 1000 Kito fest 66 67 Thlr bez 38 bis 39 Thlr p log

Pfd B
Hülsenfrüchte 1000 Kilo feine trockene Victoria Erbsen 73 74 Thlr

zu machen Bohnen und Linsen still
Kümmel unverändert bei schwachem Angebot 11 11 Thlr
Wicken 1000 Kilo ohne Geschäft

Mai 1000 Kilo 65 66 Thlr bez
Lupinen 1000 Kilo gelbe bis S3 Thlr bez
Klsesaaten 50 Kilo unverändert rothe 12 14 Thlr bez hoch

feine etwas höher weiße und Schwedische 12 bis 20
Thlr bez Hochseme in beiden Sorten eine Kleinigkeit über
Notiz Luzernen 12 18 Thlr bez Esparsette nach Qualität
40 46 Thlr gesucht

O,lsaat a 1000 Kilo lo Raps 86 Thlr bez 77 Thlr p 152
Pfd B

Stärke Kilo gut behauptet 9 Thlr incl bez
Spiritus 10,000 Liter ptt loco gefragt Kartoffel 21 Thlr bez

Rüben 20 Thlr bez
Rüböl S0 Kilo still
Prima SolarZl SV Kilo l still Paraffin ruhig bei unverän
Petrolurm deutsche 50 Kilo derten Preisen
Rohzucker 50 Kilo unverändert in roher und raffinirter Waare
Rübenfyrnp 50 Kilo ohne Notiz
Rübenmelafse 50 Kilo 50 Sgr bez
Pflaumen 50 Kilo,
Kirschen 50 Kilo ragt
Kartoffeln 1000 Kilo Speise 17 18 Thlr bez Brenn 11 12

Thlr bez
Oelknchm 50 Kilo loco hiesige 2 2 Thlr bez
Futtermehl 50 Kilo 3 Tylr
Kleie 50 Kilo Roggen 2 2 Thlr bez Weizen 1 2

Thlr bez
Malzkeime 50 Kilo 1 Thlr
Heu 50 Kilo 1 1 Thlr bez



kt

Wegen Erkrankung wird ein Feuerversi
cheruugs Beamter sofort gesucht oder min
bestens ein Schreiber Paradeplatz 6 I Et

Aufforderung
zur Anmeldung behufs Aufnahme in die Militair Stammrolle

In Gemäßheit der Bestimmungen der 59 und KV der Militär Ersatz Jnstruction
werden sowohl die in hiesiger Stadt geboren wie die sich hier ans dem Deutschen
Reiche vorübergehend aufhaltenden jungen militairpflichtigen Männer sofern die
selben nicht schon den Berechtigungsschein zum einjährigen freiwilligen Dienst be
sitzen hierdurch aufgefordert in nachbezeichneter Reihenfolge in unserem Militair Buiea i
Polizei Gebäude Zimmer Nr 2 in den Vormittags Bureaustunden sich zur Stammrolle
anzumelden

1 Am Donnerstag den 13 Januar e sämmtliche Restanteu d h Die
jenigen welche 1851 und früher geboren sind und bis jetzt ans irgend
welchem Grunde von einer Departements Ersatz Commifsion eine definitive
Entscheidung noch nicht erhalten haben

2 am Freitag und Sonnabend den I und 17 Januar e die im
Jahre 1852 geborenen

3 am Montag Dienstag und Mittwoch den IS 2 und 21 Ja
nuar c die im Jahre 185S geborenen und endlich

4 am Donnerstag Freitag Sonnabend Montag Dienstag und
Mittwoch den 22 23 2Ä 2 2 und 28 Januar e die im
Jahre 1854 geborenen Militairpflichtigen

Diejenigen Mannschaften welche im Borjahr nicht hier sondern in
einem andern Kreise gemustert und zurückgestellt siud haben den Loosungs nud
Gestellungsschein dagegen die Mannschaft des jüngsten Jahrganges die 1854 ge en Arbeiten aeübt kann ausdauernde

Bekanntmachung
Wegm Reguliruug und Umpflasterung wild derjenige Theil deS Marnuöberges der

zwischen dem Malermeister Camnitiud schen Haufe Töpferplan Nr 1 und der Kinder Be
wahr Anstalt Martinsberg Nr 7 liegt von Mittwoch den 2l d Mts ab bis auf Wei
teres für allen Verkehr gesperrt

Halle den 17 Januar 1874 Die Polizei Verwaltnvg

Zwei junge Leute von anständigen Eltern
welche gesonnen sind die Sattler Prosession
zu erlernen können unter sehr annehmbaren
Bedingungen bei mir jetzt oder später in die
Lehre treten

Fr E Herrmann Satllermeister
Zwei tüchtige Sattlergesellen welche auf

Knmmet und Geschirr Arbeit bewandert
sind können sortdauernd bei mir placirt
werden

Fr E Herrmann Sattlermeister

Ein Kartenmacher

von

Rochlitz in Sachsen
1 Gärtner gesucht Merfeb Chaussee 13
Ein Arbeiter wird verlangt

Taubengasse 13

vio unser sHauses Ar LraubirusZÄsso 4 besteksnä aus
3 8t 3 X, Xüolio Xellor eto mit
serlöituuA ist au ruiÜAö 2Iistker lur 200
xro niro 211 vsrmistlieii unä sotort 2U de

mieden ck kl lirvliterUSUS roiueuaäs 12
Veränderungshalber ist ein herrschaftliches

Logis mit Benutzung des Gartens zum
1 April zu vermiethen Näheres

Mühlweg 26 part

Ein Arbeiter wird verlangt
Nenmühle

zur Stelle zu bringen und vorzulegen
Die Mannschaft der Jahrgänge 1852 und 1853 welche hier geboren oder

domicilberechtigt geworden sind haben sich nnr dann zu melden weuu sie seit der
letzten Gestellung ihre Wohnungen gewechselt haben

Die Eltern Bormünder Lehr und Brodherren der Ersatzpflichtigen haben
die letzteren bei eigener Verantwortlichkeit zu dieser Meldung anzuhalten sveut
im Falle der vorübergehende Abwesenheit derselben die Meldungen an den fest
gesetzten Tagen bei Bermeidnng der in dem 176 aä 1 der Ersatz Jnstrnetion
angedrohten Strafen selbst zn bewirken

Schließlich machen wir diejenigen Militairpflichtigen welche in diesem Jahre ge
stellungspslichtig werden die im Jahre 1854 geborenen und auf Grund ihrer Schul vUr MelN OMPtOtr suche Ich
bildung oder durch abzulegendes Examen die Berechtigung zum einjährigen freiwilligen einen jUNgM MllNN Mit den Nö
Militairdienst nachzusuchen beabsichtigen in ihrem eigenen Interesse darauf aufmerksam daß biaen EenntnisstM als Vt kn1ina
die betreffenden Gesuche mit den vorgeschriebenen Attesten bis zum 1 Februar c bei der
Königlichen Prüfungs Commifsion für einjährige Freiwillige zu Merfeburg anzubringen sind HMUe a/W

Halle den 3 Januar 1874 Der Magistrat Z UNRt ItOlVvrBekanntmachung I Steinmetz Meister
Die Klassification der Reserve und Landwehr Mannschaften sowie der Ersatz Reservisten

1 Klasse betreffend
Im Anschluß an das Musterungsgeschäft wird auch in diesem Jahre die Klassisica

tion der Reserve und Landwehr Mannschaften nnd nach neuern Bestimmungen auch
die der Ersatz Reservisten 1 Klasse rücksichtlich ihrer häuslichen und gewerbliche
Verhältnisse für den Fall einer Mobilmachung stattfinden

Diejenigen Reservisten Wehrmänner und Ersatz Reservisten 1 Klasse hiesiger Stadt, Ein Bursche kann jofort oder Ostern in
welche ihre Zurückstellung wegen hänsli er und gewerblicher Verhältnisse auf Grund der die Lehre treten beim Schuhmachermeister
darüber bestehenden Bestimmungen beantragen zu müssen glauben fordern wir hierdurch auf Siedler gr Sandberg 5
die bezüglichen Reclamaticnen zu welchcn die vorgeschriebenen Formulare in unserem Müi 1
tair Äürean zu haben sind bis Ende Februar c im genannten Bureau abzugeben Wi
bekannt bleiben im Augenblick der Einberufung alle Gesuche um Zurückstellung unberück 7
sichtigt die Folgen der unt rlassenen Einreichung einer begründeten Reclamation hat sich sUl elN stiNtv wird
daher jeder der diese Aufforderung nicht beachtet selbst zuzuschreiben Mit hohem Gehalt sofort oder bill

Halle den 3 Januar 1874 Der Magistrat einem Monat zu eugagiren
Bekanntmachung gesucht Gesuche F W 8 poste

Diejenigen Militairpflichtigen resp deren Angehörige welche Gesuche um Zurück staute Hwickan lN Sacken
stellung oder Befreiung vom Milicairdtenste wegen häuslicher Verhältnisse bei uns anzu I

Herrschaftliche Wohnung bestehend aus
5 Stuben Salon verschiedenen Kammern n
Zubehör ist zu vermiethen sofort od I April

zu be ziehen Geistthor 6
Wohnung vermiethet g r Ulrichstr 52
1 Logis zu 22V ist Ostern zu beziehen

gr Ulrichstraße 52
Die Bel Etag best aus 5 heizb St K

K K c verm Steinthor Grünstr 2
Eine Wohnung 2 Stuben 2 Kammern u

Zubehör ist am 1 April zu beziehen Zu
erfragen Wichelmstr 19 part

j Ein freundliches Logis bestehend aus 2
Stuben 2 Kammern Küche und Zubehör
vermiethet zum 1 April

Weingärten Nr 23

Ein Lehrling kann unter günstigen Be
dingungen Ostern placirt werden

Buchbinderei von H Schneider
kl Schlammstraße 10

Einen Lehrling sucht zu Ostern
F Schacher Ktempnermstr Fleischerg 15

bringen beabsichtigen fordern wir hiermit auf solche bis Ende Februar t in unserem I Mllte Näherinmn ans Oberhemde
Militair Büreau in welchem auch die hierzu vorgeschriebenen Formulare in Empfang ge Damen u Kinderwasche sowie eme Pntz

macherm werden sofort gesucht Atreffen
unter H 568 d nimmt die Annoncen Expe
ditton von Haasenstein K Bogler hier

nommen werden können abzugeben
Halle den 3 Januar 1874 Der Magistrat

Bekanntmachung
Militairpflichtige welche bei dem bevorstehenden Kreis Ersatz Geschäft zur Vorfiel

entgegen

Ein zuverlässiges Mädchen für Küche und
lung gelangen und an Epilepsie leiden müssen diesen Znstanv mindestens durch drei glaub Haus zum Antritt am 1 April wird gesucht
haste Zeugen die vor einem Mitgliede der Kreis Ersatz Commission an Eidesstatt protocol Waisenhaus Apotheke 1 Treppe
wisch zu erklären vermögen daß und in welcher Weise sie selbst diesen Znstand wahrge ißiM ehrliches Hausmädchen wird
nommen haben nachwei,en Diese Bewe fuhruug ist W Ende Februar e zn bewirken m 1 Febr gesucht LeWgerswß 2 I
resp sind die betreffenden Zeugen bis dahin behufs deren Vernehmung in unserem Militair
Bureau namhaft zu machen

Halle den 3 Januar 1874 Der Magistrat
Köchinnen n Mädchen f Küche n Hausarb

I erh zu j Z g St Fr Rötscher Kuttelpf 5

Bekanntmachung
Die Magisträte und Ortsbehörden des platten Landes denen die Militär Stamm

Ein Mädchen zu einem Kinve sofort ge
sucht RathhanSgasse 13

Ein ordentliches Dienstmädchen wird
Rolleu m den nächsten Tagen zugehen sollen werden hierdurch angewiesen die m Z 60 sofort oder zum 1 Februar gesucht
der Militär Ersatz Jnstruction vom 26 März 1868 Beilage zum Amtsblatt äs 1868 gr Wallstraße 43
Stück 17 vorrgeschriebene Aufforderung zur Anmeldung der nach 58 I00 oit in die
Stammrolle aufzunehmenden Militärpflichtigen zu erlassen und in dieser Aufforderung die I Nachm so Äucht AndÄtra

am besten durch öffentlichen Ausruf resp Aushang in den Wirthshäusern bewirkt wird ans
drücklich darauf hinzuweisen daß Militärpflichtige beziehungsweise Eltern Vormünder Lehr Ein tüchtiger zuverlässiger verheira

1 kl Wohnung ist an 1 anst ältl Person
1 April zu verm Näh Mauergasse 16 I

Comptoir nebst Bodenraum ist zum
1 April zu vermiethen

Emil Schober
1

Eine Tischler oder Schlosserwerkstatt zum
1 April zu vermiethen Zu erfr in d Exp

Die Bel Etage nebst Zubeh vermiethet so
ort oder 1 April Brüderstr 15

1 möbl Stube ist von 1 einz Herrn so
fort zu beziehen Kuttelpforte 5

Möbl Wohnung mit Kost vermiethet sogl
gr Steinstr 23 I

chlafft mit Kost Rathhausgasse 13 Hof
Schlafstellen mit Kost können sofort bezo

kl Ulrichstr 13
Anst Schläfst Mittelstr 4 Hof I rechts
Anst Schläfst Leipzigers 8 Hof II
Tanz und Schnell Schönschreib Unter

richt ertheilt
Laudmann große Brauhausgasse 9

Ich wohne jetzt Dachritzzasse 15
H Panl geprüfter Arztgehülfe

Gummischuhe rep Wolff kl Ulrichstr 35
Ein runder ausgelegter schwarzer Ohrring

verloren Brüderstr 13 II
Ein kl brauner Hund entlaufen

Belohnung abzng Kellnergasse 7al
In der Garderobe des Rauchfuß fchen Etabl

in Diemitz ein grauer Hut vertauscht worden
Bitte umzuwechseln in der Exped d Bl

Schwarze Katze entlaufen Wiederbringer
Belohnung Mühlweg 26 part

Dienst oder Brodherren welche die Anmeldung unterlassen nach H 176 der Militär Ersatz Heter Gärtner mit guten Zeugmffen ver
Jnstruction in eine Geldstrafe bis zu 10 Thlr resp verhältnißmäßige Gefängnißstrafe ver sofort oder den 1 Upnl Stel
fallen Die Bestimmungen über die Aufnahme der Militairpflichtigen in die Stammrolle 6 Gefällige Offerten beliebe man bald
sind in den W 58 und 59 los oit enthalten Indem ich hierauf besonders Bezug nehme zu senden unter E D S an die xp d Bl
bemerke ich noch daß aus den Geburtslisten welche den Magisträten und Ortsbehörden von Eine Wittwe wünscht bei e einz Herrn d
des Herren Geistlichen zugefertigt worden sind alle im Jahre 1854 geborenen Individuen Wirthsch z fuhren Näh and Halle 13 II
welche sich noch am Leben befinden in die Stammrolle zu übertragen sind Die vervoll Für ein junges Mädchen welches mit der
ständigten Stammrollen sind mir bei Vermeidung der Abholung durch expresse Boten ans feineren Küche und allen weiblichen Arbeiten
Kosten der Säumigen längstens bis zum 10 Februar er zurückzureichen vertraut ist wird als Verkäuferin und zur

Halle a S den 12 Januar 1874 I Uuterftützung der Hausfrau StellungDer Königliche Landrath des Saallreises C v Krosigk I gesucht

Be aNNtmachNNg der Regiernngs Secretär Reuter
Unter Bezugnahme auf unsere Bekan tmachung vom 23 Januar 1868 Stück 5,1 gr Schlamm Iv r

Gelte 31 Nr 102 des Amtsblatts für das Jahr 1868 wird zur öffentlichen Kenntniß ge 117
bracht daß der für das Jahr 1874 zu erhebende Beischlag zu der von den grnndsteuer
Pflichtigen Liegenschaften zu entrichtenden Grundsten r behufs Deckung des durch die Unter oder l Avril e nen A st
vertheiluug der Grundsteuer in den sechs östlichen Provinzen des Staates entstandenen be 1 Im Äd n
ziehungsweise noch entstehenden Kosten von dem Herrn Finanzminister für den Regierungs fMN gerstraße 90 im Laden
Bezirk Merseburg ebenso wie für das Jahr 1873 geschehen auf 10 Pfennige für jeden Ein junges Madchen im Nahen Waschen
Thaler Grundsteuer festgesetzt worden ist und Plätten geübt sucht Stelle Zu erfraMerseburg den 19 December 1873 gen bei Fr Haruer F er,cherga,se 14

Königliche Regierung E ges Amme v L welche 4 W gest hatAbtheilung für direete Steuer Domaiueu ud Forsten I sucht St d Frau Rötscher Kuttelpforte 5

Gestern Abend ein Schildpatt Ohrring von
der Steinstraße bis zur alten Promenade ver

loren Abzug alte Promenade 23
Am Sonnabend den 17 d MtS Abends

zwischen 8 9 Uhr ist auf dem Wege von
der Eisenbahn nach der gr Märkerstraße ein
goldenes Medaillon zwei Bilder enthaltend
verl geg Dem ehrl Finder eine gute Bel

Markt 5 im Laden
Danksagung

Zurückgekehrt vom Grabe unseres innigst
geliebten Sohnes und Bruders können wir
nicht unterlassen unsern herzlichsten Dank zu
sagen für die vielen Beweise von Liebe und
Theilnahme während seiner langen Krankheit
besonders aber meinen innigsten Dank dem
Herrn Domprediger F ock e welcher meinen
Sohn in seinen großen Schmerzen so oft be
sucht und getröstet hat sowie für die trost
reiche Rede an seinem Sarge so auch den
Herren Aerzten in der Kliuik überhaupt
allen denjenigen die seinen Sarg so reichlich
mit Kronen und Kränzen schmückten und zu
seiner letzten Ruhestätte geleiteten sage ich
meinen Dank

Halle den 19 Januar 1874
Die tiefgebeugte Mutter Wittwe Emma Heiutze

nebst ihren beiden Kindern

Volksküche kl Klausstr 5
Dienstag Saure Bohnen mit Schweinefleisch



Waschtrockene Kerntalgsrife
schönster Waare empfiehlt

feinste Parfümerien und Toilettenseifen

AI Geiststrasze 67
Böhmische Zwirne 28 Gedind 9 Pf bei Sl i Geislstr 67
Sämmtliche Woll Waaren

Sachen bedeutend darunter
verkaufe zu Einkaufspreisen auch zurückgesetzte

M Geiststratze i7
Mine As T iUr Si SÄlOsAZ rrS

M SV 8tii l 5 kkvnniK M SV100 Ltüok 1 IKIr 7 3 r 6
volcilill v öAöii ikrsr vorlsÜAliclnzir Qualität vislsn nlxlavA Avsnrrdsn b t vrnxloblv einer

eitern Leacbwnx ZZ Mv 1 i itllellllitlltllUII
üeliAv öldv im Nntlidause am Zlnrlit u I vipziixerstrasse

Donnerstag den 22 Zanuar Vormittags von 10 Uhr an versteigere
ich gr Wallstraße Nr 1

ZW Stück Militairmäntel 4V Stück Regenmäntel AVVPaar
Hosen 8V Garnituren goldene Broschen und Ohrringe
Granaten und SW Flaschen weißen Jamaika Rum

1 II Lranüt Äuctions Commissar u ger Taxator

Donnerstag den 22 Januar er Abends 7 Uhr
Unwiderruflich nur ein Concert gegeben von der

lliDMl Miz ixeum i gpelie
im Nationa Costüm

unter persönlicher Leitung des Kapellmeisters Hrn rvürti aus Ofen
ZL S Sämmtliche Concert Piöcen werd n von der Capelle ohne Noten aufgeführt NA

Die Capelle hatte auf der Wiener Weltansftellnng die Ehre vor Ihren Maj
dem Kaiser und der Kaiserin von Deutschland sowie dem Kaiser von Oesterreich
zu concertiren und hat hierbei sich des wohlwollendsten Beifalls der Allerhöchsten Herrschaf
ten zu erfreuen gehabt
Cntr6e an der Kasse Nnmmerirter Platz ü 15 A nicht nnmmerirter V 1

Kasseneröffnung Abends 6V Uhr
Billets zu ermäßigten Preisen sind von jetzt an bei H Karmrodt gr Steins

straße Hierselbst zu haben und zwar nnmmerirter Platz 5 19 nicht nnmmerir
ter a 5 MM Das Rauchen beim Concerte ist nicht gestattet

Wegen Local Berändernng
wollen wir den größeren Theil unseres

zu bedeutend herabgesetzten aber sesten Preisen
verkaufen Wir empfehlen vorzügliche Chiffons u Leinen zu
Hemden Einsätze in Oberhemden fertige

und weiße u blaue ArbeitsHemdeu Chemisetts Kragen u Manschetten Shlipse bunte
Taschentücher und dergleichen

Meis waarewHandtnng
Leipzigerstratze 93

Zu einem recht zahlreichen Besuche ladet ergebenst ein 4 ZLr e
UNd M rN UKRRII 8

in schöner Auswahl empfiehlt die
Pianoforte Handlnng von IZ

Leipzigerstratze und kl Sandberg Ecke Nr 11 Part

Das Leihinstitut für Musik von O vrri on BarMerstr 6
hält ihr reichhall gks Lager unter den hier billigsten Abonnements Bedingungen empfohlen

1es Ln l oä ran
veledk äiess oü Zodilck voutsodon

unölltbedrl Lxraelrsn änrelr eigenes Ltuärurn
olrns I edrer erlernen oäer sied ä rin vervoll
kommnen vollen ünäen in äen Ilntsrriolrts
brieten naelr ü Aetlwlie Ioll88 int ÄIIKren
Svllkiät Iilersiu äas sielierste billigste u
becznsinste Nittel Lins Linsiobt in
äsn /z N rlc Iiostsnäöll krodsdriet Narken s
liess elirenvoll aneckannten bereits in 22
nü srsebiensnsn u von tast allen Kultur

Völkern ackoptirten Ilnterrielismittels vvirä sä
Lelbstprükenäsn Zartliun l lüsr niebt u
viel versproolien voräon Au iläressiron

LZ VorI x duekIicklK ker1iv8 V
Nöeksrn Strasss 133

Laden im Hotel zur Stadt Zürich
Es dürfte wohl von Interesse sein das in dem genannten Bazar

die englischen resp schottischen Teppiche angekommen sind
Ich muß zugleich bemerken daß dics lbeu dieses Mal sowohl die 2 /z

Elle großen zu 3 LA 4 und 5 H von außergewöhnlicher

Belonr Teppiche zu 11 H und

als die zu
Pracht sich auszeichnen

Tapisserie Teppiche zu 8 O
Brüsseler Teppiche zu l2 /z

Bett Vorleger von 2 bis Läufer breit K
Ferner sind breite Köper Gardinen Mit 5 l/z angekommen

IR HV9 Stadt Zürich

deucat s Stück 6 o
D bei größeren Quantitäten billiger

empfiihlt

GttO
WWMSW

Sehr wichtig
Auf Wunsch meiner Kunden und der ge

ehrten Herrschafren backe ich von heute an
nebm meinem weißen Harttbackenbrot ein
etwas schwärzere gebe dasselbe im Einzelnen
zu 4 Hu 6 H, also sär einen Tba er 5 A
Rabatt und kann sich ein Jeder von der
Güte und Geschmack des Brodes überzeugen
F Zschiesing Bäckermeister Ba filßerstr 1

Schinken Verkauf
Der Nest der Gothaer Schinken t Pid l

8 6 irird noch Dienstag u Mitt
woch Vormittags Lunvwchrstr 7 im Hof,
2 Tr verkauft

el 8te8vAtkeemel t
von V V Gethaattestirt von Dr k
billigster und bester Ersatz oder Zusatz
des iichteu Caffee s l2S Gr 1 Paq
l mit Gebrauchsanweisung emps

Vekanntmachullg
Die Lieferung der für die Postanstalt n

der Ober Postdireetions Bezirke Halle Mag
deburg und Erfurt e forderlichen Post Druck
formulare Postkarten c von welchen For
mularen der Bedarf sich auf pptr 50W
Ries und Postkarten jährlich be
läuft soll im Wege des Submissionsversah
renS vom t Juli 1874 ab auf unbestimmte
Zeit vergeben werden

Die Submissionsbedingungen sowie Probe
formulare sind in der Kanzlei der Kaiser
lichen Ober Post Direction in Halle einzu
sehen

Qualificirte Unternehmer welche in einem
der drei Ober Post Direeliensbezirke ihre Of
ficin haben müssen werden eingeladen et
waige Submissions Augebote verschlossen unv
mit der Aufschrift

Submission auf die Lieferung von
Post Druckformularen

verseben bis zum 2 März 1874 Mittag
12 U r in der Kanzlei der Kaiserlichen Ober
Post Direction in Halle abzugeben oder frau
kirt mit der Post an dieselbe einzusenden

Halle den 8 Januar 1874
Der Kaiserliche Ober Postdirector

Igd Vtrpllchtmg
Donnerstag den 22 d M Vormittags

11 Uhr soll die Jagdnutzung auf der Felr
mark Diemitz im Rauchfuß ichen Gafchofe
daselbst meistb etend verpachtet werden

Der Ortsvorstand

Leere Wein u Seltersflaschen
kaust zum höchsten Preis

MisSIvr
Familien Nachrichten

Die heute Morgen glücklich erfolgte Ge
burt eines Söhncheas zeigen hierdurch an

Richard Riedel
Anna Riedel

geb Mautius
H ill e den 19 Januar 1874

Dienstag den 2l Januar

40 Maun
Anfang 3 Uhr Entrse 3

all e
ien Z 0 lilli v i lil

Die I atvl und Dessert
Olioeolalleil

cler unä nZAlkisk l kioevlsljvn Ii kbrlli
vor

in Oöln
vnrüön als äie vor ll liokstsn auk äör jünxston

in mit clor lioolisten us

äer prämiirt iDieselben sincl in allen namiintton Oonüito s
reien und OeIioatessoii 6Zo iÄkton 211 kaken

Morgen früh frische
aus dem

Markt v d Rathskeller

Zum Verkauf verd Kutschwageu 2
Nähmaschinen 1 ger Kleider Bücher
Wäsche und Geschirrschrank

Taubengasse 1 1 Tr

Dame Masken
vom sei sten bis zum geringsten sind zu haben
bei Hofmann gr Schlamm 9 1 Tr
Herren uiul Vitmeil U ken

elegant und billig Trödel 7

Für Böttcher
Weiden Reifstöcke 18V Schock zw i u

vierjährig stehen zum Verkauf im Ganzen auf
dem Pfan hofe in Bleddin bei Wartenburg a/E
unweit Wittenberg

in fettes Schwein veik Fleischergasse il

Bandwurm
und gefahrlos vr mock Ernst in Leipzig
L mpen Knochen Eisen s w kauft

zum höchsten Preise

kl Märkerstr 3

Baustellen jeder Größe n d Bahn zu
verkaufen Merfeb Chaussee 13

Eine Zither ist preiswerth zu verkaufen
Näheres in der Exped d Bl

Zwei jährige Schweine verkauft
Baderei 3

Fabrikgeb mit Dampsschornst u 4l
Baust zu verk Merseb Chaussee 13

Ein nicht zu großes Haus in gutem Bau
zustande und guter Geschäftslage wird ohne
Unterhändler zu kaufen gesucht Gefällige
Off rten werden erbeten A Teichmann
Goldarbeiter gr Klausftr U

2099 H werden auf sehr gute Hypothek
gesucht Wo sagt die Exped d Bl

x M u wilder likiilt l iiiiell
8len eielunamt

Wasserhahnreparaturen liefert schnell u
billig A A Foe gen Halle Mühlberg 1

Ziadi Theater
Dienstag den 29 J nurar 187

Mit aufgehobenem Abonnement
Zum Bcnefi für den Kapellmeister
Herrn vou Seckendorf SZ

Thertst Kranes
Genrebild mit Gesang in 3 Acten von

Karl Haffner
Musik vom Kapellmeister Adolph Müller

Zu dieser seiner Benefiz Vorstellung ladet
ergebenst ein von Setkendorf

Aus die vielen an mich gerichteten brieflichen
Aufforderungen bezüglich der nochmaligen Auf
führung des Schauspiels

Salon und Kloster
oder

Fanatismus und Liebe
mache ich namentlich für das auswärtige Pu
blikum hierdurch ergebenst bekannt daß

Sonnabend den 24 a e
das so beliebt gewordene Stück

Salon d Kloster
noch einmal aus Rücksicht aus die Abon
nenten aber auch nur Uvch einmal wieder
holt wird Um den vielfach von auswärts
bekannt gewordenen Wünschen nachzukommen
ist der Sonnabend gewählt ich bitte aber
die Bestellungen zu Billets vorher brieflich
an das Tbeaterbüreau zu richten

ISvi

Mlei 8 öM viik
Donnerstag den AN Januar

Nr die Redaction verantwortlich y Bertram Vxuck der Buchdyukrei des
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